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Aktiv gegen Problemmüll 
 

 
 

Problemmüll gefährdet die Gesundheit von Mensch und Umwelt. Er gehört deshalb 

keinesfalls in die Mülltonne oder in die Kanalisation. Bringen Sie Ihren Problemmüll zur 

Sammelstelle – am besten unvermischt und im Originalbehälter. 

 

 

 
 

 

 

Das kann kostenlos abgegeben werden: 

 Chemikalien zur Pflege und Reinigung 

Desinfektionsmittel, Entkalker, Rohr-/Abflussreiniger, Sanitärreiniger, Duftsteine, Backofen-/ Grillreiniger, 

 Metallputzmittel, Möbelpolituren, Bohnerwachse, Lederpflegemittel, Fleckentferner, Schuhputzmittel,  

 Mottenschutzmittel, Nagellackentferner, Imprägniermittel etc. 

 Chemikalien für Hobby und Handwerk 

Klebstoffe, Dichtungsmasse, Montageschäume, Spachtelmasse, Fotochemikalien, Laborchemikalien, 

 Kaltreiniger, Säuren, Laugen, Maschinenöle, Emulsionen, Petroleum, FCKW-haltige Kühlmittel,  

 Treibgase, Lösemittel etc. 

 Fahrzeugpflege- und Betriebsmittel 

Ölfilter, Autopflegemittel, Bremsflüssigkeiten, Frostschutz- 

 mittel, Spachtelmasse, Autolacke, Schmieröle/ -fette, 

 Unterbodenschutz etc. 

Oberflächenbehandlung 

Beizen, Holzschutzmittel, Farben, Lacke, Lasuren mit 

 organischen Lösemittel, Rostumwandler, Pinselreiniger,  

 Terpentinersatz, Verdünner etc. 

 Pflanzenschutz-, Schädlings-Bekämpfungsmittel 

 Ameisenvertilger, Fungizide, Herbizide, Insektizide,  

 Ratten- und Wühlmausgift etc. 

 Sonstiges 

PCB-haltige Kondensatoren, Quecksilberthermometer und -schalter, Spraydosen, Feuerlöscher, Gegenstände 

 aus Zinn und Blei und andere Gefäße mit o.g. Gefahrensymbolen etc. 

 

 

 

 

 

 

 

Sammeltermine: 3x jährlich im Februar, Juni, Oktober, jeweils der letzte Samstag des Monats 

Zeit und Ort: 8 bis 12.30 Uhr am Wertstoffhof IG Nord in der Max-Planck-Str. 25. 
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Abgabe gegen Gebühren: 

  

 Altöl 

 Verkäufer von Motoren- und Getriebeölen sind gesetzlich verpflichtet, das bei ihnen bezogene Öl als 

 Altöl kostenlos zurückzunehmen. Kassenzettel aufheben! Für fremde Öle können Entgelte verlangt 

werden. Bei der Problemmüllsammlung kostet die Entsorgung von Altöl pro Behälter 2,50 €. 

Das Entgelt richtet sich nach der Gebindegröße, nicht nach dem Inhalt. Behälter größer als 10 Liter   

werden nicht angenommen. Umfüllen vor Ort ist nicht gestattet. 

 

 Autobatterien 

Autobatterien können bei Altauto-Verwertungsbetrieben oder bei Kfz-Werkstätten entsorgt werden. Auf  

 den Wertstoffhöfen werden Autobatterien gegen eine Gebühr von 3,10 € pro Stück angenommen. 

 

 

 

 

Das wird nicht angenommen: 

• Völlig ausgehärtete Lacke (Restmüll) 

• Dispersionsfarben (flüssige Wandfarben auf Wasserbasis  

mit z.B. Sägemehl, Zeitungspapier o.ä. gebunden oder 

ausgehärtet in den Restmüll) 

• Problemmüll aus Industrie, Gewerbe und Landwirtschaft 

• Druckgasflaschen (zurück zum Hersteller) 

• Arzneimittel, Kosmetik, Körperpflegemittel (Restmüll) 

• Energiesparlampen (Wertstoffhof), Halogenlampen 

(Restmüll) 

• Altreifen (Reifenhandel, Kfz-Werkstatt, Schrotthändler, 

Wertstoffhof gegen Gebühr) 

• Munition, Sprengkörper (Polizei) 

• Pyrotechnische Artikel wie Feuerwerkskörper (kleine  

Mengen, verpackt in verschlossener Plastiktüte, vollständig durchwässert in den Restmüll) 

 

 

 

 

 

 


